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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gisela 
Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Markus Gan-
serer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger, 
Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Keine Glyphosat-Empfehlung durch staatliche Stellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, bei der Landesanstalt für Land-
wirtschaft darauf hinzuwirken, dass keine Empfehlungen für glypho-
sathaltige Pestizide zur Grünlanderneuerung oder im Ackerbau aus-
gegeben werden. 

Weiterhin soll verstärkt die Anwendung mechanischer oder physikali-
scher Methoden der Beikrautbekämpfung, zusammen mit neuen Ent-
wicklungen in der Digitalisierung, dargestellt werden. 

 

 

Begründung: 

Die Anwendung von Glyphosat ist auch nach Kommentaren der 
Staatsregierung ein Auslaufmodell. Deshalb soll die Landesanstalt für 
Landwirtschaft in ihren Empfehlungen zukunftsweisend auf pestizid-
freie Alternativen Bezug nehmen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/19510 

Keine Glyphosat-Empfehlung durch staatliche Stellen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Gisela Sengl 
Mitberichterstatter: Martin Schöffel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 67. Sit-
zung am 24. Januar 2018 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 80. Sitzung am 8. Februar 2018 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Mar-
kus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Stein-
berger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/19510, 17/20767 

Keine Glyphosat-Empfehlung durch staatliche Stellen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe 

ich nicht. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. – Eine Stimmenthaltung vom Kollegen. 

Entschuldigung, ich hätte noch nach Stimmenthaltung beim Kollegen Muthmann (frak

tionslos) fragen müssen. Ich halte das für das Protokoll fest. Damit ist es also be

schlossen, dass die Voten übernommen werden, mit einer Ausnahme, nämlich der 

des Kollegen Muthmann. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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